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Boykott der Praxisgebühr durch die Behandlung auf der Kleinkunstbühne 
Dr. Eckart von Hirschhausen und Olaf Schubert gewinnen die St. Ingberter Pfanne 2004 

Foto: D. Wirth 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

für Jung und Alt 

Eisenberghalle in Hassel 
Sonntag, 31.10.2004 ab 20.00 Uhr 

Einlass: 19.00 Uhr 
 

Es spielen: 
                              
 
 
 
 

Eintritt: Vorverkauf: 6,00 € 
    Abendkasse: 8,00 € 
 
 
 
Vorverkaufsstellen: Ursel’s Modeladen, Marktplatz 12 
     Sportheim Hassel, Am Eisenberg 
 

 
 
 

... mit uns fahren Sie ab!

 

& 

 
 
PEUGEOT-VERTRAGSPARTNER
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Feuerwehrleute aus dem 

 

Saarpfalz-Kreis erwarben 
goldenes Leistungsabzeichen 

Neun Feuerwehrmannschaften aus dem Saarpfalz-
Kreis, stellten ihr Können unter Beweis und traten am 
Samstag, den 25. September in Hassel zur Abnahme 
des goldenen saarländischen Feuerwehrleistungsab-
zeichens an. Auch zwölf St. Ingberter Feuerwehr-
kameraden der Löschbezirke St. Ingbert, Hassel und 
Oberwürzbach demonstrierten Gemeinschaftsgeist und 
nahmen in zwei löschbezirksübergreifenden Gruppen 
teil. Kurzfristig musste der Austragungsort aufgrund 
von Platzschwierigkeiten von Gersheim nach St. Ing-
bert verlegt werden. 

Der Löschbezirk Hassel sagte kurzerhand seine 
Unterstützung zu und organisierte in Zusammenarbeit 
mit dem Ausbildungsbeauftragten und Hauptwertungs-
richter, Wolfgang Stalter, die Leistungsabnahme in 
Hassel. Den Auf- und Abbau des Übungsplatzes über-
nahmen die zahlreichen Helfer des Löschbezirkes 
Hassel, die außerdem während der gesamten Veran-
staltungsdauer bestens für das leibliche Wohl der 
Gäste aus dem gesamten Saarpfalz-Kreis sorgten. 
Unterstützung kam außerdem vom Löschbezirk 
St. Ingbert, dessen Helfer die Herrichtung der Lauf-
bahn übernahmen. Nachdem die neun teilnehmenden 
Gruppen um 13:00 Uhr von Kreisbrandinspektor 
(KBI) Peter Grandjean am Hasseler Feuerwehrgeräte-
haus begrüßt wurden, ging’s gleich mit der Abnahme 
der vier geforderten Disziplinen los. Auf dem Schul-
hof der Grundschule mussten die Gruppen bei einem 
Löschangriff nach Feuerwehrdienstvorschrift bewei-
sen, dass sie auch unter Zeitdruck in der Lage sind 
einen Löschangriff mit drei Rohren aufzubauen. 
Erschwerend mussten hierbei auch noch verschiedene 
Hindernisse überwunden werden (Foto unten). 

An einer anderen Station waren Knoten und 
Stiche gefragt. Jedes Gruppenmitglied musste einen 
zuvor ausgelosten Knoten ausführen. Auch ein  
sportlicher Teil ist Bestandteil dieses Leistungs-
abzeichens: Auf dem alten Rohrbacher Sportplatz 
sprinteten die Feuewehrmänner und -frauen in voller 
Ausrüstung bei einem Staffellauf mit Hindernissen 
über die Laufbahn. Im Schulungsraum des Hasseler 

Feuerwehrgerätehauses fand die vierte und damit 
letzte Leistungsprüfung, die Fragenbeantwortung, statt. 
Hier zeigten die Teilnehmer, dass sie auch über die 
theoretischen Grundlagen des Feuerwehrdienstes Be-
scheid wissen. Insgesamt beobachten 20 Wertungs-
richter aus den verschiedenen Gemeinden des Saar-
pfalz-Kreises mit scharfem Auge die dargebotenen 
Leistungen. 

Nachdem alle Gruppen die geforderten Diszipli-
nen absolviert und die Wertungsrichter die Aus-
wertung vorgenommen hatten, wurde in der Fahr-
zeughalle der Hasseler Wehr die Verleihung vorge-
nommen. Groß war der Jubel, als KBI Grandjean 
verkündete, dass alle neun teilnehmenden Gruppen 
das Leistungsziel erreicht haben. Er bedankte sich bei 
den Gruppen für die gezeigten Leistungen und das 
Engagement der Wertungsrichter. Außerdem dankte 
er dem Löschbezirk Hassel für die kurzfristige Unter-
stützung und die sehr gute Organisation, sowie den 
zahlreichen Helfern, die zum Gelingen der Veran-
staltung beigetragen haben. Anschließend wurden 
gegen 19.30 Uhr die begehrten goldenen Abzeichen 
und Urkunden von KBI Grandjean und Hauptwer-
tungsrichter Stalter an die Teilnehmer verliehen. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein klang der an-
strengende Tag aus. Ab dem nächsten Jahr gibt es ein 
neues saarländisches Leistungsabzeichen des Landes-
feuerwehrverbandes. Parallel hierzu besteht dann zum 
letzten Male die Möglichkeit das bisherige goldene 
Leistungsabzeichen, dessen Trägerschaft beim Innen-
ministerium liegt, zu erwerben.  – J. Schneider –  

Die erfolgreichen St. Ingberter Teilnehmer aus den 
Löschbezirken St. Ingbert, Hassel und Oberwürzbach 
 

Arbeiterwohlfahrt 
Ortsverein Hassel 

Weitere Termine in der AW-Begegnungsstätte: 
  7.10.: Handarbeit um 14.30 Uhr 
14.10.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
21.10.: Handarbeit um 14.30 Uhr 
28.10.: Kaffeenachmittag  
            mit Halloween-Party  
  4.11.: Handarbeit um 14.30 Uhr 
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Zwischen höfischem Glanz 
und Industrieerwachen 

 

Sonderpräsentation »Barocke Lebenswelten« 
im Museum Sankt Ingbert  

Unter dem Titel „Barocke Lebenswelten“ präsen-
tiert das Stadtarchiv im Museum Sankt Ingbert bis 
Sonntag, 5. Dezember barockes Leben in seiner gan-
zen Vielfalt. Rund 150 Exponate aus Museen, Archi-
ven und Sammlungen zwischen Rhein und Saar sol-
len dabei – schlaglichtartig und erstmals in dieser 
Form im Saarland - das Leben der Untertanen in 
Bezug zu Adel und geistlicher Herrschaft setzen und 
die Lebensumstände der Menschen zwischen Gott 
und Kaiser, Mittelalter und Moderne gegenüberstel-
len. Bürgerbarock und Bauernleben, frühe Industrien 
und höfisch geprägter Glanz werden demnach als 
Themen ebenso gestreift wie Wirtschaftsleben und 
Revolution, Moden und Glaubensfragen. 

Barocke Lebenswelten – das 18. Jahrhundert 
zwischen Bliesgau und Saarkohlewald; Museum 
Sankt Ingbert, Am Markt 7; geöffnet bis 5. Dezember 
Dienstag bis Sonntag jeweils 10 bis 18 Uhr. Mehr 
Informationen hierzu unter Telefon 06894/13-204 
oder im Internet unter www.st-ingbert.de. 

Bernard Pressmann (1621 – 1738) gemalt in 
seinem 101. Lebensjahr. Foto: Wirth 

Vermietungen 
IGB-West  4 ZKB mit Balkon, Keller, ca. 100 m² 
Wohnfläche, Garage, ruhige Waldwohnanlage, 
direkte Busverbindung, 530 € + NK + 2 MM Kaution 
ab 1. Dezember frei,   06842/2956. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Kneippverein Hassel besucht Weihnachts-
markt in Straßburg 

Zum Abschluss seines Jahresprogramms besucht 
der Kneippverein Hassel am Samstag, den 4. Dezem-
ber 2004, den Weihnachtsmarkt in Straßburg. Im 
Altstadtviertel der elsässischen Metropole an der Ill, 
insbesondere am Platz um das Straßburger Münster, 
den Gutenbergplatz und die angrenzenden kleinen 
Gassen, sind anlässlich des „Straßburger Weihnachts-
marktes“ zahlreiche Buden und Stände aufgebaut, die 
mit Gebäck, Glühwein und Zimt, den für das Elsass 
typischen Flammkuchen sowie Töpferwaren und 
sonstigen Angeboten für eine festliche Stimmung 
sorgen. Mehrere Hundert Händler bieten traditionelle 
Weihnachtsgeschenke an. 

Die Abfahrt erfolgt um 10 Uhr am Marktplatz Has-
sel, die Rückkehr ist für ca. 21 Uhr geplant. Mitglie-
der zahlen 13,00 €, Nichtmitglieder 15,00 €. Anmel-
dungen nimmt ab sofort Lotte Presser entgegen unter 

 06894/5 34 25. 

Wir machen Urlaub! 
Die nächste Ausgabe des 
„Hasseler Blädche“ 
erscheint am 4. November 
2004! Redaktionsschluss 
ist der 29. Oktober 2004. 
Wir bitten um Beachtung! 

Ihr Redaktions-Team 

Gemütliche Fremdenzimmer in familiärer 
Atmosphäre 

Pension G. Müller 
Rohrbacher Straße 2 
66386 Hassel 

 06894/5906477 
DZ/Du/WC – Ü/F 22,00 € 

Kneippverein Hassel e. V. 
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 Sa./So., 9./10.10.: Dr. Werner Abt 

 

 

 Blieskastel    06842/1800 oder 1860  
Kinderärztlicher Notfalldienst Feuerwehr ......................................................... 112 
Notfallpraxen der niedergelassenen Kinder- und 
Jugendärzte/innen 

Polizei ............................................................... 110 
Notarzt/Rettungsleitstelle ............................. 19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ............. 06894/108-0 samstags: an der Kinderklinik NK-Kohlhof 
Gift-Notruf......................................... 06841/19240   06821/363299 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ...... 06894/9552-400 sonntags: an der Kinderklinik Uni Homburg 
 

und 1. November  06841/1633333  
Tierarzt  
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr.  

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach, 
Rittersmühle, Niederwürzbach, Seelbach, Rohrbach 
und Kirkel erreichen Sie unter der Rufnummer: 

Sa./So., 9./10.10.: TÄin Pittendörfer 
 Blieskastel,   06842/96119 
Sa./So., 16./17.10.10.: Dr. Klaus Lüthgen 
 HOM- Kirrberg,  06841/4585 0700/2880 2880 
Sa./So., 23./24.10.10.: Dr. Ulrike Mareien 

Augenarzt  St. Ingbert,  06894/37575 
Sa./So., 9./10.10.: Dr. Pascale Bonkhoff Sa./So., 30./31.10.10.: TA Thomas Philippi 
 Talstraße 26, Homburg  HOM-Einöd,  06848/800 
  06841/5033 Mo., 1.11.2004:  TÄ Reiche und Walter 
Sa./So., 16./17.10.10.: Claudia Kopp  Kirkel,  06849/991606 
 Homburg, Dürerstraße 138  
  06841/755082 
Sa./So., 23./24.10.10.: Dr. Clemens 

Domanowsky 
 Homburg, Talstraße 27 
  06841/4775 
Sa./So., 30./31.10.10.: Drs. Knaflic 
 St. Ingbert, Rickertstraße 19 
  06894/37700 
Mo., 1.11.2004:  Dr. Hans-Jörg Winkler 
 Blieskastel, Kardinal-Wendel-Str. 18 
  06842/536444 

HNO-Arzt 
Sa./So., 9./10.10.:  Dr. Wolfgang Hornberger 
 Sulzbach, Am Markt 4 
  06897/2284 
Sa./So., 16./17.10.10.: Dr. Michael Steuer 
 Blieskastel, Bliesgaustr. 6 
  06842/3252 
Sa./So., 23./24.10.10.: Dr. Corina Weich-Jung 
 Bexbach, Bahnhofstraße  9 
  06826/50191 
Sa./So., 30./31.10.10.: Dr. Harald Seidler 
 Neunkirchen, Stummstraße  1 
  06821/22020 
Mo., 1.11.2004:   Dr. Irmgard Klass 
 Neunkirchen, Bahnhofstraße 49 
  06821/22030 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung 
Alle Notdiensttermine können ab sofort auch im Internet 
unter  www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 

 
 

 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 9.10.2004: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
  06894/92680 
So., 10.10.2004: Hirsch-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 22 
  06894/2160 
Sa., 16.10.2004: Markt-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
  06894/4405 
So., 17.10.2004: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
  06894/92680 
Sa., 23.10.2004: Rosen-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 17 
  06894/4993 
So., 24.10.2004: Markt-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 42 
  06894/4405 
So., 30.10.2004: Barbara-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße  4 
  06894/2725 
So., 31.10.2004: Rosen-Apotheke 
 St. Ingbert, Rickertstraße 17 
  06894/4993 
So.,   1.11.2004: Ingobertus-Apotheke 
 St. Ingbert, Poststraße 26 
  06894/92680 
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 Sonntag,  31. Oktober 2004: Reformationstag 
 10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrerin Agne, musi-

kalisch gestaltet vom Ev. Kirchenchor   

 

Mo – Fr vormittags 8.00 – 12.00 Uhr 
Mo, Di, Mi, Do  nachmittags 14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstags vormittags geschlossen 
Tel. 06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
Sprechstunde Ortsvorsteher Derschang 
Dienstags 17.00 – 18.30 Uhr 
Bücherei  
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
Stadtbücherei  
Donnerstags 14.00 – 17.00 Uhr 
Sprechstunde Schiedsmann Wolfgang Lenz 
Nur nach Vereinbarung    06894/5670 
Sprechstunde Knappschaftsältester A. Wirtz 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat   06894/80586 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Samstag,  9. Oktober 2004: 
9 – 13 Uhr:  Konfirmandenseminar, evangelisches 

Gemeindehaus Rohrbach 
Sonntag,  10. Oktober 2004: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Lektor Dr. Frings 
Montag,  11. Oktober 2004: 

14.30 Uhr: Kaffeenachmittag für ältere Gemein-
demitglieder 

Dienstag,  12./19./26. Oktober u. 2. November: 
19.00 Uhr: Posaunenchor-Probe 

Mittwoch,  13./20./27. Oktober u. 3. November:  
10.00 – 11.30 Uhr: Eltern- und Kind-Gruppe 

Donnerstag, 14./21./28. Oktober u. 4. November: 
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe 

Sonntag,  17. Oktober 2004: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Unbehend 

Sonntag,  24. Oktober 2004: 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Herzer 
 

Katholisches Pfarramt 
Herz-Jesu 

 

 

     Gottesdienstordnung 
 

Freitag,  8. Oktober 2004: 
  8.00 Uhr: Stiftamt für Pfr. Otto Brauner 

Samstag,  9. Oktober 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse 

3. Sterbeamt für Hedwig Becker 
Amt für Sr. Ancilla 
Amt f. die Verstorbenen der Familie Graf 
von Matuschka und der Familie Dr. Bieg 
Amt für Anna und August Heib und 
verstorbene Kinder und Angehörige 

Sonntag,  10. Oktober 2004: 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrgemeinde 
15.00 Uhr: Taufe der Kinder Dana Wolf und 

Luka Bommer 
18.00 Uhr:  Rosenkranzandacht 

Dienstag,  12. Oktober 2004: 
18.00 Uhr: Amt für Margarethe Borner und 

verstorbene Angehörige 
 Amt für Regina Jacob u. Marita Müller 
19.30 Uhr: Bibelgespräch im Pfarrhaus Hassel 

Mittwoch,  13./20./27. Oktober 2004: 
  8.15 Uhr: Frauenmesse/Alte Kirche St. Ingbert 
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht 

Freitag,  15. Oktober 2004: 
  8.00 Uhr: Stiftamt für Adolf u. Elisabeth Fries 

 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail info@DHVwirth.de,   www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 3 vom 1.1.2003. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe 
Freitag, 29.10.2004! 

Danksagung 
Wir danken für die vielen Beweise herz-
licher Anteilnahme, die uns beim Heim-
gang unseres lieben Verstorbenen 

Karl Stricker 
durch Wort und Schrift erwiesen wurden. 
Dank allen, die ihm das letzte Geleit gaben 
und ihn durch Kranz-, Blumen- und Geld-
spenden ehrten. 
Hassel, im September 2004  

Im Namen aller Angehörigen: 
Valentina Stricker und Kinder 
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Samstag,  16. Oktober 2004: 

 

17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse mit Chor 
 Taufe von Paula Franziska Kartes 
 Amt f. Ludwig Lawall u. verst. Angeh. 
 Amt f. Hermann Germann u. Rudolf Würtz 

Sonntag,  17./31. Oktober 2004: Erntedank 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrgemeinde 
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht 

Dienstag,  19. Oktober 2004: 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier 
 Amt zu Ehren der Heiligen Engel 

Freitag,  22. Oktober 2004:  
  8.00 Uhr: Amt für Klaus Morlo und Eltern 

Samstag,  23. Oktober 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse mit Chor 
 Amt für Leo Menzner u. verst. Angeh. 
 Amt für Willi Kloos und Eltern 

Sonntag,  24. Oktober 2004: Erntedank 
10.00 Uhr: Amt für die Pfarrgemeinde 
18.00 Uhr: Rosenkranzandacht, musikalisch mit-

gestaltet vom Kichenchor 
Dienstag,  26. Oktober 2004: 

18.00 Uhr: 1. Jgd. für Theo Best 
19.30 Uhr: Bibelgespräch in St. Josef/St. Ingbert 

Freitag,  29. Oktober 2004:  
  8.00 Uhr: Amt für die Armen Seelen 

Samstag,  30. Oktober 2004: 
17.00 Uhr: Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse mit Chor 
 3. Sterbeamt für Katharina Faul 

Montag,  1. November 2004: Allerheiligen 
11.00 Uhr: Hochamt mit Chor 
14.30 Uhr: Andacht mit Totengedenken, Gang 

zum Friedhof/Segnung der Gräber 
Dienstag,  2. November 2004: Allerseelen 

19.00 Uhr: Requiem für alle Verstorbenen und 
Gefallenen der Pfarrei, mit Chor 

Mittwoch,  3. November 2004: 
  8.15 Uhr: Frauenmesse/Alte Kirche St. Ingbert 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HEINRICH Immobilien 
Dipl. Immobilienwirt Oskar Heinrich 

heinrich.my-next-home.de 
Im Gewerbegebiet 8, 66386 St. Ingbert-Hassel 
Tel. 06894/990965 oder 0176/24097075 

Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: 
Grundstücke, Ein- und Mehrfamilienhäuser 

Seniorentag 
Der Caritasausschuss und der Elisabethenkreis 

der Pfarrei Herz-Jesu laden am Mittwoch, 17. No-
vember 2004 zu ihrem Seniorennachmittag ein. Wir 
beginnen um 15.00 Uhr mit einer Heiligen Messe in 
der Pfarrkirche Herz-Jesu.  

Es steht ein Fahrdienst zur Verfügung. Wenn Sie 
von zu Hause abgeholt werden möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarrbüro Hassel, Tel. 51355. 
Es ergeht herzliche Einladung an alle Seniorinnen 
und Senioren ab 70 Jahren. - Ilse Weinmann - 

 

GEMÜSEVERKAUF IN HASSEL 
... direkt vom Bauernhof 
jeden Samstag ab 8.00 Uhr 

In der Dell – Garage Presser 
Frischgemüse aller Art 

Winterkartoffeln – 25 kg für 7,00 € 
 
Vorbestellung unter 

 06233/480379 
Alexander Riede 
Heinrich-Reffert-Str. 5 b 
67227 Frankenthal 

H a u s  F e l i x 
IGB-Hassel, Saarstraße 11 
Inh. Franz-Josef Berwanger 
Telefon 0171-9531665 
4 Gästezimmer mit Du/WC, 
Sat-TV, kleine Etagenküche, 

ab 20,- €/p. P. und Nacht, Frühstück 5,- €, 
Parkplätze am Haus - Visa-Bank-Card-Akzeptanz 

www.AsiAntik.de - berwangerfj@aol.com 
Danksagung 
Für die vielen Beweise aufrichtiger An-
teilnahme, die uns beim Heimgang unse-
rer lieben Verstorbenen 

 

Maria Zitt 
zuteil wurden, sagen wir auf diesem Wege 
allen unseren herzlichen Dank. Unser 
besonderer Dank gilt dem Gesangverein 
und dem Katholischen Kirchenchor. 
Hassel, im August 2004 

Familie Horst Zitt 
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Jehovas  Zeugen 
Ve r s ammlung  B l i e s k a s t e l  e .  V .  

Dienstag, 12.10./19.10./26.10 und 2.11.2004: 
19 – 20 Uhr: Bibelstudium;  
 Thema: Komm Jehova doch näher 

Donnerstag, 7.10./14.10/21.10. u. 4.11. 2004: 
19 – 20.45 Uhr: Schulkurs für Evangeliumsver-

künder, anschließend Ansprachen 
und Tischgespräche 

Sonntag, 10.10./17.10./24.10./31.10./7.11. 04: 
9.30 – 11.30 Uhr: Biblischer Vortrag 

Anschließend jeweils Bibel- und Wachtturm-Studium 

Vierwöchige weltweite Sonderaktion – 
auch in Hassel 
Jehovas Zeugen bieten neue Broschüre an 

Auf 32 Seiten wird Tagesgeschehen mit Prophe-
zeiungen und Aussagen der Bibel in Verbindung ge-
bracht. Die Zeugen glauben, dass (bald) in einer glo-
balen Gesellschaftsordnung Menschen aller Rassen 
und Sprachen in Liebe vereint werden. Sie glauben, 
dass Gott, wie in der Bibel zu lesen ist, die Erde zu 
einem Paradies machen wird. Damit unterscheiden sie 
sich von so ziemlich jeder anderen Religion, die meis-
tens das Seelenheil der Menschen im Jenseits sehen. 

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessier-
te Personen sind jederzeit willkommen. 
Internet: www.jehovaszeugen.de  
 

 

Ortsverband 
Hassel 

Am Freitag den 15.Oktober findet um 19.30 in der 
Unterkirche der katholischen Pfarrkirche das tra-
ditionelle Federweißer-Fest mit neuem Wein und 
deftigen Imbissen statt. 

Politisch wird der Abend durch den Fraktions-
vorsitzenden des CDU im Stadtrat, Dr. Markus 
Gestier als Referent gestaltet. Besonderes Augen-
merk spielen dabei die Stadtentwicklung und die 
Umsetzung der Hasseler CDU Ziele. Alle Bürger 
sind zum Abend herzlich eingeladen. - K. Schwan - 

Langhals & Dickkopp zu Gast 
Die Union-Stiftung und der Mundartring Saar 

veranstalten gemeinsam am Samstag, den 30. Ok-
tober 2004 um 19.30 Uhr in der Alten Turnhalle Has-
sel einen Kleinkunstabend. Das weit über unsere 
Grenzen bekannte Comedy-Duo Langhals & Dick-
kopp tritt mit seinem neuesten Programm „Welt-
rekord“ auf und wird die Lachmuskeln der Zu-
schauer bis aufs äußerste strapazieren. Wovon das 
neue und mittlerweile 10. Bühnenprogramm der bei-
den Marpinger Verbalakrobaten Jürgen Brill und Uli 
Schu handelt, steht so richtig erst nach einem Auftritt 
fest, denn Langhals-und-Dickkopp leben von der Im-
provisation. Viele Gags entstehen tatsächlich live und 
werden von Show zu Show variiert und erweitert. 
Aus einem kleinen Gag kann sich so binnen weniger 
Wochen eine 10 Minuten-Nummer entwickeln. So 
geschehen mit der legendären Geschichte vom En-
devjensalat und den Präggeljesschbouzern. 

 

Ein paar Eckpunkte stehen aber schon, so die han-
delnden Personen des Programms, die da wären:  
• Paul und Gertrud, ein Rentnerehepaar, das von 

Wemmetsweiler bis Gwierscht mit dem beeschen 
Renno 1 ¾ Stunde braucht,  

• die neuen Stars des Programms: Sven und Olli, dem 
Heddwisch seine Buwen, die als Boygroup auch auf 
runden Geburtstagen für das absolute Chaos sorgt, 

• das 27 Jahre alte Kaninchen Allwiss kommt 
„posthas“ zu großen Ehren, 

• der kleine Hausarzt, der seine Praxis in der 
Wäschkisch eröffnet, 

• die immer positiv denkende Nachbarin Klein 
Marlene, die eine Schauspielkarriere im Härtel-
wald anstrebt!!! 

• eine unbeschilderte Kreuzung im Zentrum Mar-
pingens 

• und ein Lauftrefffreund, der erst wieder in den 
Wald geht, wenn er schneller laufen kann als die 
dort hausenden herrchenlosen Schäferhunde. 
Karten zum Preis von 5,00 € sind ab sofort 

erhältlich in der Rats-Apotheke Hassel, bei der Orts-
verwaltungsstelle Hassel sowie telefonisch zu bestel-
len bei Peter Stolz  06803/1441. 
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Gesangverein 1881 Hassel  

Zwei Minuten später erzielte Ondreij Vano, der in 
dieser Phase eine überragende Leistung zeigte, aus 
dem Rückraum nicht nur den Ausgleich, sondern 
erstürmte eine drei Tore Führung, was nicht zuletzt 
auch dem Torwart der Gäste, der für die „big-points“ 
sorgte, mit zu verdanken war. Jetzt zeigte sich, dass 
Erfahrung und eine bessere Kondition ein Spiel noch 
in den letzten fünf Minuten entscheiden können, so 
auch der Homburger Abteilungsleiter Handball, Jörg 
Ecker. In der Schlussphase (57.) hatte der TV noch 
vier Feldspieler, die SGH noch drei auf dem Platz. 
Aber Homburg zeigte Nerven, kam auf Grund einer 
jetzt sehr sicher stehenden Hasseler Abwehr kaum 
mehr zum Abschluss und verlor mit 23:26. 

Die erste Singstunde nach den Herbstferien findet 
am Mittwoch, den 27. Oktober 2004 um 20.00 Uhr in 
der Alten Turnhalle statt. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkommen. - WB - 
 

Sportgemeinde Hassel 
- Abt. Handball   

Ein sehr spannendes Handball-Oberligaspiel 
sahen die Fans des TV Homburg und der SG Hassel 
in Homburg. Routine, Kampfkraft und die bessere 
Kondition haben der SG Hassel gegen den TV 
Homburg letztendlich ihren zweiten verdienten 
Auswärtssieg (23:26) gebracht.  

Ausschlaggebend für den Sieg der St. Ingberter 
sei, so Jörg Ecker, die größere Erfahrung der beiden 
neuen Spieler des Gegners gewesen, die in den ent-
scheidenden Momenten mehr Cleverness zeigten, 
sein sehr junges Team habe hervorragend agiert. 
Auch sei entscheidend gewesen, dass seine Truppe so 
viele Zeitstrafen für Tätlichkeiten auf dem Spielfeld 
habe in Kauf nehmen müssen. Für Klaus Weiland 
war es wegen der zahlreichen Tätlichkeiten kein be-
sonders schönes Spiel, man sollte ein Match mit 
spielerischen Mitteln entscheiden. Wenn man vierzig 
Minuten lang hundertprozentige Chancen vergibt, hat 
man es schwer, ein Spiel noch zu wenden. 

Hassel gilt in Oberligakreisen als Favorit und 
entsprechend motiviert sind viele Teams, gegen den 
Favoriten zu gewinnen. Es war bekannt, dass der TV 
Homburg sehr heimstark ist und das bewahrheitete 
sich auch. Zwar stürmten die St. Ingberter mit zwei 
sehr schön herausgespielten Toren gleich in Führung, 
aber in der Folge zeigten sie  eine fast vierzig 
Minuten andauernde Abschlussschwäche.  

Und das kostet Nerven. So funktionierte zunächst 
die Abwehr der Gäste nicht optimal, hektische Akti-
onen führten dazu, dass viele sichere Chancen ver-
geben wurden, so dass die Heimmannschaft, ent-
sprechend angefeuert von ihren Fans, in der zwölften 
Minute in Führung lag (12:10). Obwohl die SGH 
immer wieder herankam, gelang es dem TV, mit zwei 
Toren mehr in die Pause zu gehen. 

Für Trainer Frank Künzer waren die bessere Kon-
dition, die mannschaftliche Geschlossenheit und 
kämpferische Leistung entscheidend für den Aus-
wärtssieg seines Teams. Über vierzig Minuten sei 
man an der eigenen Abschlussschwäche gescheitert, 
erst am Schluss konnten Ondreij Vano und Thorsten 
Blaumeiser mit präzisen Würfen den Homburger 
Torwart mehrmals überwinden. Zudem habe Roger 
Strobel in den letzten Minuten nochmals seine Klasse 
gezeigt, denn er hielt die entscheidenden Bälle. 

Frank Künzer hatte sicherlich in der Pause sein 
Team entsprechend taktisch eingestellt, denn die 
Abwehr stand jetzt sicherer. So gelang es Ondreij 
Vano, den Ausgleich zum 15:15 (39. Minuten) zu 
erzielen. Die etwa 120 Fans der Gastmannschaft 
waren begeistert. Besonders in dieser Phase war es 
kein Spiel für schwache Nerven. War kurzzeitig 
Ruhe in die Hasseler Aktionen eingekehrt, ließen sie 
sich nun von der Homburger Hektik anstecken, 
wieder schlichen sich Fehlwürfe ein, so dass der TV 
(44.) erneut in Führung lag (18:16). Trainer Künzer 
spornte in dieser Phase durch sein lautstarkes ver-
bales Mitwirken den kämpferischen Einsatz seiner 
Truppe nochmals an, wechselte den Torwart aus und 
als Thorsten Blaumeiser der Anschlusstreffer (46.) 
gelang, obwohl mit ihm nur noch drei Feldspieler 
seines Teams auf dem Platz waren, wendete sich das 
Blatt endgültig. Man konnte spüren, dass jetzt für die 
St. Ingberter ein Sieg greifbar nahe schien. „Wenn 
man den Anspruch erhebt, Meister werden zu wollen, 
dann muss man das Spiel kippen können“, so Klaus 
Weiland, Abteilungsleiter Handball bei der SGH.  

Die Tore wurden erzielt von Ondreij Vano (acht), 
Thorsten Blaumeiser und Peter Jancik (je fünf), Mike 
White und Michael Deckert (je drei) und Jan Weise 
(zwei).  - Christa Strobel - 
 

Seit 1951 

Grabmalgeschäft und Bildhauerei  
Wir bedanken uns bei all unseren Kunden. 

Nach wie vor halten wir für Sie 
Angebote zu günstigen Preisen bereit. 

Fragen Sie nach aktuellen 
Sonderangeboten. 

In der Lauerswiese 9,  66386 St. Ingbert 
Tel. (06894) 96550    Fax 965515 

 

An meinem 75. Geburtstag (21. Oktober) 
bin ich nicht zu Hause. 

Marianne Zitt
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